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45. Jamilie. Cornaceen DO. Rurnel-

kirschengewächse. IV I.
221. Cornus Tournéfort. Kornellirsche.

A. Blüten in flachen, hüllenlosen Trugdolden,
Blüten weiß, Äste meist rot.

165. C. sSanguinea L. Rote Kornelkirsche, Hartriegel. Äste auf
recht; Blätter eiförmig, zugespitzt, beiderseits grün und kurz
haarig; Äste im Herbste und Winter blutrot; Steinfrüchte
schwarz, weiß —punktiert. Wälder, Gebüsche, Hecken, häufig.
Mai, Juni.

B. Blüten in einfachen Dolden, von einer 4blätt—
rigen Hülle gestützt, Blüten gelb, vor den
Blättern erscheineüd'

mas L. Kornelkirsche, Harlitze. Äste kahl, nur in der

Jugend angedrückt behgart; Blätter eiförmig oder ellip—
tisch, lang —zugespitzt; Steinfrüchte kirschrot, glänzend,
2 mal so lang als obreit, hängend., Kultiviert, an Hecken
hie und da eingebürgert. Apeil, Maß

46. Jamilie. Aquifoliaceen Do. Bltech·
palmengewächse. IV 4.

222. JIex L. Stechvalme.

Aquifolium L. Gemeine Stechpalme. Blätter eiförmig
spitz, kahl, glänzend, dornig —gezähnt, die oberen oft ganz
randig; Blutenstiele blattwinkelständig, reichblütig; Blumen
krone weiß: Steinfrucht rot. Kultivlert. Mai, Juni.
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47. Familie. Hippuridaceen Link.

Tannenwedelgewächse.
223. Hippris L. Tannwedel, Tännel. 11.

H. vulgaris L. Gemeiner Tannwedel. Stengel im Schlamme
wurzelnd, im stehenden und langsam fließenden Wasser sich
über die Oberfläche erhebend, im raschfließenden untergetaucht
und flutend; Blätter lineglisch, zu'8 dis 12in Quirlen;
Blüten, blattwinkelständig, sitzend, sehr klein, grün. Pegnitz bei
Veldenstein. Weiher bei Fischstein. Juli, August.

Kittler. Fliorg.
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